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Das Volk der Hirten
Wir nennen uns gerne das Volk der Hirten*

an Schützen-. Trachtenfesten oder so,

und böse Menschen sagen ..Volk von Wirten ",

doch keins von beiden ist ganz comme il faut.

Pardon, wir sind ein Volk von Herr'n und Damen

und Frau'n" und Männer" sind bei uns verpönt,
und dafi mit einem Titel vor dem Namen

das Ganze unvergleichlich besser tönt,

das steht heut wirklich über allem Zweifel,

wo man ja schließlich sooooo gebildet ist!
Und fügte je sich's, daß ein dummer Teufel

die Titel wegläßt, wenn er uns begrüßt,

wir würden indigniert die Nase rümpfen
ob des Verstoßes gegen heil'gen Brauch,

Frau Doktor Zimperditti würde schimpfen
und Herr Direktor Schyrebirzler auch. H. m. f.

Sie haben da» Plakat von Herbert Leupin gesehen:

Schwarzhändler sind

Volksschädlinge
In dieser Mummer zeigen wir Ihnen, wie unsere
Mitarbeiter die selbe Aufgabe gelöst hätten. Nach
dem bewährten Gallup-Verfahren trachten wir nun
zu erfahren, welche der Entwürfe in der Oeffent-
lichkeit am stärksten einschlagen, am meisten Stimmen

auf sich vereinigen. Nennen Sie uns, bitte, auf
einer Postkarte die Nummern der Zeichnungen, die
Ihnen am besten, am zweitbesten, am drittbesten,
gefallen, und schicken Sie die Postkarte bis zum
19. Februar an den Nebelspalter-Verlag nach
Rorschach. Die Preise, die unsere Mitarbeiter für ihre
Entwürfe erhalten, werden entsprechend Ihrer
Klassierung gestuft. Das Ergebnis werden wir veröffentlichen.

Für Ihre Mühe sagt Ihnen herzlichen Dank:

Der Nebelspalter

ZURICH
der BahnhofbrUcke

Im Hotel Central" wohnst Du fein.
Dort trinkst Du auch den besten Wein.

SANDEMAN
(RECiSTERED TRADE MARK »

Der Portwein, den man
nie vergessen kannl

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau/Bern

Das alte Lied
(Zur Pfäffiker Befreiungsaktion)

Ich bin din,
Du bist min,
Des sollt du gewiss syn
Gefunden ist das Slüsselin,
Du must nüme dinne syn

(Frei nach
Herrn Walther von der Vogelweide)

P. Z.

Demokratie vor!
In einer zürcherischen Zeitung ist zu

lesen, dah der im 67. Altersjahr
verstorbene X. Y., Staatsanwalt des
bernischen Mittelstandes gewesen sei.
Daraus wäre zu schliefen, dah sie im
Kanton Bern auch für das Proletariat
einen besondern Staatsanwalt haben
und einen dritten für die obern
Zehntausend. Stärnefeufi, wo bleibt da die
Demokratie? -'«-

In Kriegszeiten
ist das erste Opfer die Wahrheit. H.

Letzter Versuch
Geheimrat Jordan in X. wurde von

allen Medizinern der Universität wegen
seines trockenen Witzes verehrt. Bei
einer Kliniktafelrunde hatte der Auf-
wärfer das Unglück, beim Auftragen
des Fisches ein beträchtliches Quantum
Senfsauce auf die spiegelglatte Glatze
des Geheimrafs zu giefjen. Der Betroffene

fuhr sich nachdenklich mit der
Hand über die Glatze, beschaute dann
die an der Hand klebende gelbliche
Flüssigkeit und fragte den vor Schreck
fast erstarrten und auf ein Donnerwetter
harrenden Unglücksraben mit vertraulichem

Augenblinzeln: «Meinen Sie
wirklich, dah das was hilft?» s- F-

Ein wunderbarer Rotwein,
ein Spitzen-Wein

Berger & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Telefon 514
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l^â c/e^ /?i^t6/^

Vir nennen uns gerne âS8 ..Volk Sor Sirten

su Loanken-. Irscdtenlesten oâor 80.

vnâ döse Mnsotlsn ssgen ..Volk von Virten".
àool. keins von deiilell ist gsn? oommo il tsnt.

?sràoll. vir àà ein Volk von Herr» vnâ vsmen

llllâ krsn'n" vnâ .Mimer" sillâ de! uns verpönt.
nnä Ssö mit einem Ittel vor Sem Hsmen

Ss8 ksnzie llllvergleicklick besser tönt.

âss stskt deut virklick nder sllem Xveilel.
vo msn js scàlieklicli 800000 gediläet ist!
vllà lügte je sicd's. àsL ein Summer 7en!ei
Sie Ute! veglàkt. venn er uns degriiüt.

vir vnrâen inâigniert Sie lisse rümplen
od Ses Verstokes gegen neil gen Lrsucd.
krsv lloktor XimperSitti viirSe sctiimvten
vnS llerr llirektor Scl.vredii'Zler suod. ».

8ie Iisl>en cis» i^Isiist von Ht^rliert Sennin gesellen:

8à«ràânàr 8inâ

In ciieser Kummer Zeigen wir Innen, wie unsere
Nitsroeiter clie selbe ^ukssiie gelöst tistten. ^sà
cieni iiewsiirten Oslluv-Verkatiren trseiiten wir nun
!?u erksnren. vveiene cier Lntwürke in cier Oekkent-

iietil^eit sni stsriisten einsciiisgen, sni ineisten 8tirn-
inen suk sicii vereinigen, kennen 8ie uns, kitte, suk
einer fvziltai'tk ciie IXuinniern cier Xeicnnungen, 6ie
Innen am deuten, am ?ìveitd«?5ten, am ärllldesten,
geksiien, unci sciiiàen 8ie ciie ?c>sìlîsrte Iiis 2urn
19. ket>rusr sn âen IXeoeisvAiter-Verigg nscn Ror-
sctiscii. Die ?reise, ciie unsere Nitsroeiter kür itire
i^ntvvürke ertisiten, weràen entsvreelienci Ilirer Xiss-
sierunA gestukt. Dss Lrgelinis wercien wir verökkent-
iiciicn. ?ür Itire IVlülie ssgt Itinen nerxlictien Dsnlî:

Der IXebelspalter

^l_ll-llli:l-i

Im Hotel Lentrai" vvoiinsi llu fein.
von trinkst vu sucii cien kesien iVein.

Der Portwein, cisn man
nis vorgszzsn ksnnl

Ltiìllilî^lì/liìsi verger «, c,e.. t.sngnsu/0ern

lDas alte I_iscl
(?ur k'tättilcsr IZskreiungzsIction)

Icii lzin ciin,
Du kizt min,
Osz zollt ciu gswizz zvr> I

Qstuncisn izt clsz Zlüzzslin,
»! muzt nüms ciinns zvn

(t^rsi nsck
l-isrrn Wsltiisr von cier Voczslv/sicls)

Demokratie vor!
In sinsr TÜrclisrizclisn Leitung izt TU

Iszsn, cisi; cisr im 67. ^Itsrzjsiir vsr-
ztorosns X. V., Ztsstzsnwsit clsz ksr-
nizcnsn /vìittsiztsnclsz gswszsn zsi.
Osrsuz wsrs Tu zctilislzsn, ciah zis im
Kanton IZsrn sucn tür cisz i^roistsrist
sinsn kszOnclsrn Ztsstzsnwsit nsksn
unci sinsn cirittsn tür ciis oosrn ?snn-
tsuzsnci. Ztsrnstsuti, wo oisikt cis clis
vsmoicrstis?

In l^riegsisitsn
izt cisz srzts Ovtsr clis v/siirksit. t^.

l_stitei- Vsi-sucli
Ostisimrst worcisn in X. wurcis von

slisn /VìsciiTinsrn cisr Univsrzitst wsgsn
zsinsz trocicsnsn V/itTSZ vsrslirt. ksi
sinsr Kliniktstslruncls Iistts cier ^ut-
wärtsr cis; Unglück, ksim /.uttrsgsn
cisz I^izclisz sin kstrsciitliclisz Quantum
8sntzsucs sut clis zpisgslglstts QlstTS
clsz Qslisimrstz Tu gislzsn. »sr Lstrot-
tsns tunr zicii nscncisnkiicli mit clsr
t-lsncl üizsr ciis QistTS, kszcliâuts cisnn
clis an clsr l-lsncl kislzsncls gsilzliciis
I-Iüzzigksit unci trsgts cisn vor Zclirsck
tszt srztsrrtsn unci sut sin vonnsrwsttsr
iisrrsncisn Unglückzrslzsn mit vertrau-
liclism ^ugsnkÜnTsin: «rVìsinsn 8is
wirkiicli, cisi) cisz wsz iiiltt?» ^ ^>

i?in vuntlerbsrer liotvein,
ein Lpitüen-XVein

öerßer Li Lo., iVsinnsnciiung,
I.snßinsu (Lern) 17elekon 514
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